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Vor der Halle trafen sich Künstler und Besucher.
Hier entstanden unter den Augen der Gäste weite-
re gestaltete Leinwände. Fotos: Hönsch

Sprechstunde des MBV

Die nächste Sprechstunde des Meeraner
Bürgervereins findet am Montag, 1. Oktober
2007, 15.30 bis 16.30 Uhr, im Vereinshaus in
der Amtsstraße 5, 1. Etage, statt.

Skat-Turniere im September

14. September 2007, 18.30 Uhr: Schmölln,
Gaststätte „Wartenberg“. Schmöllner Stadt-
meisterschaft im Skat. Gespielt werden 2
Serien á 48 Spiele nach den Regeln des DSkV
mit Deutschem Blatt. Startgeld 10 Euro.
16. September 2007, 16.00 Uhr: Meerane,
Gaststätte „Cadillac“, Pestalozzistraße. Ge-
spielt werden 2 Serien á 48 Spiele nach den
Regeln des DSkV mit Deutschem Blatt. Start-
geld 10 Euro.
21. September 2007, 18.30 Uhr: Schmölln,
Gaststätte „Wartenberg“. Gespielt werden 2
Serien á 48 Spiele nach den Regeln des DSkV
mit Deutschem Blatt. Startgeld 10 Euro.
23. September 2007, 10.00 Uhr: Zwickau,
Gaststätte „Zur Grünhainer Kapelle“. Gespielt
werden 2 Serien á 48 Spiele nach den Regeln
des DSkV mit Deutschem Blatt. Startgeld 10
Euro. 5. Mauritius Skat-Frühschoppen.
29. September 2007, 18.30 Uhr: Gößnitz,
Gaststätte „Grüner Baum“. Gespielt werden 2
Serien á 48 Spiele nach den Regeln des DSkV
mit Deutschem Blatt. Startgeld 10 Euro.
Infos über Skatfreund Klaus Schüller, Tel.:
03764 / 18 61 85 oder 0163 / 64 90 633

MAZ Meeraner Arbeitslosen-
zentrum informiert

Das MAZ – Meeraner Arbeitslosenzentrum –
in der Amtsstraße 5 lädt zu folgenden Ange-
boten ein:
Schuldnerberatung: 24. September, 8. Ok-
tober 2007, 13 bis 15 Uhr, sowie nach Ter-
minvereinbarung, Anmeldung über Tel. 03763
/ 15 819
Sprechstunde Sozialverband VdK Sachsen:
17. September 2007, 9 bis 12 Uhr
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Lohnsteu-
erhilfeverein: 18. September, 2. Oktober
2007, 13.30 bis 16.30 Uhr
Sprechstunde der IG Metall: 26. September
2007, 13 bis 14 Uhr

Rentenservice: Beratung und Service rund
um die Rente; nach Terminabsprache, Anfra-
gen unter Tel. 03763 / 78 67 9
Warenkorb des dfb-Frauenzentrums: Aus-
gabe von Lebensmitteln für Menschen in Not
jeden Dienstag von 14 bis 15.30 Uhr
Seidenmalerei: Ideen und Kreationen auf
Seide, jeden Donnerstag von 10 bis 14 Uhr
Handarbeit/Stricken/Häkeln: jeden Mitt-
woch, ab 14 Uhr
Weitere Beratungsstellen und Einrichtungen
in der Amtsstraße 5:
Sozialpäd. Familienhilfe: Montag 15 bis 17
Uhr und nach Vereinbarung, Telefon 03764 /
79 88 33
Kostümfundus: jeden Dienstag, 14 bis 17
Uhr
Schiedsstelle: 18. September 2007, 16 Uhr
Sportklettern: Nach Anmeldung und Ab-
sprache mit dem MAZ.

Blutspender sind Gewinner

Der DRK-Blutspendedienst in Sachsen ver-
sucht mit einem dichten Netz an Blutspende-
möglichkeiten und regelmäßigen Terminen
Blutspender zu gewinnen. Als Dankeschön
verlost der DRK-Blutspendedienst im Okto-

ber und November 2007 auf allen Spendeter-
minen Räuchermännchen (echt erzgebirgi-
sche Volkskunst). Jeder 30. Spender gewinnt
und kann dann aus der aktuellen Kugelfigu-
ren-Kollektion zwischen dem rauchenden
Doktor oder der reizenden Krankenschwes-
ter aussuchen.

Nächste Blutspendeaktion in Meerane:
Freitag, 12. Oktober 2007, 14 bis 19 Uhr, in
der Grundschule Lindenschule (ehemalige
Hirschgrundschule), Oststraße 51.
Bitte das veränderte Spendenlokal durch den
Umzug der Schule beachten.

Einladung zur 3. Borreliose-
Veranstaltung

Die „Borreliose Selbsthilfegruppe“ Burgstädt,
Mittweida, Rochlitz lädt am 21. September
2007, 14 bis 17 Uhr, zur 3. Borreliose-Veran-
staltung in das Hotel „Alte Spinnerei“, Chem-
nitzer Straße 89 bis 91 in Burgstädt ein. Der
Referent PD Dr. habil Reinhard K. Straubin-
ger wird zum Thema „Bakterien als Überle-
benskünstler und ihr Verbreitungsweg im
menschlichen und tierischen Organismus“
sprechen.

Revitalisierung der Innenstädte im Blickpunkt
Die Schaffung altersgerechter Infrastruktur in
unseren Städten ermöglicht auch unseren
älteren Mitmenschen im stärkeren Maße die
aktive Teilnahme am öffentlichen Leben und
leistet gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur
innerstädtischen Entwicklung. Davon über-
zeugten sich die Wirtschaftsförderer der Kom-
munen der Städteregion Zwickau bei einem
Treffen am 7. August in Meerane. Passend
zum Thema traf man sich in einer beispielhaf-
ten Einrichtung im Zentrum von Meerane.
Das Unternehmen Funk, das 1991 als erster
privater Pflegedienst in Meerane begonnen
hat, blickt 15 Jahre später auf eine stolze
Entwicklung zurück. Neben dem mobilen Pfle-
gedienst, der Kurzzeitpflege im eigenen Haus
und zirka 35 Wohneinheiten im betreuten
Wohnen schuf man nicht nur eine Rund-um-
Betreuung für ältere Bürger, sondern bietet
den Senioren ein Zuhause, welches auf ihre
individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist.
Die Lage dieser Einrichtung unmittelbar im
Zentrum der Stadt ermöglicht es den Bewoh-
nern, aktiv am städtischen Leben teilzuha-
ben.
Zudem konnte mit der Positionierung dieser
Einrichtung ein kleines, vom Abriss bedrohtes
innerstädtisches Quartier revitalisiert werden,
was sich überaus positiv auf die städtebauli-
che Entwicklung auswirkt.
In der weiteren Beratung verständigten sich

die Vertreter der Städte Crimmitschau, Mee-
rane, Werdau und Zwickau dazu, wie sich die
Städteregion Zwickau in weitere Veranstal-
tungshöhepunkte einbringen kann, z.B. an-
lässlich des „Tages des traditionellen Hand-
werks“ am 21. Oktober 2007 oder in die
Festlichkeiten zu „50 Jahre Trabant“ im No-
vember 2007 in Zwickau.
Das Thema „Innenstadtgestaltung unter Be-
rücksichtigung der Industriebrachenrevitali-
sierung“ steht zur nächsten Beratung der
Wirtschaftsförderer der Städteregion am 16.
Oktober 2007 in Werdau auf der Tagesord-
nung.

Die Wirtschaftsförderer der Kommunen der Städ-
teregion Zwickau trafen sich im August in Meera-
ne und waren zu Gast beim Pflegedienst Funk. Foto:
IHK
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